Ein Komma muss stehen:
(HS: Hauptsatz; NS: Nebensatz)
1) HS – HS (freiwillig vor und bzw. oder,

          Er hatte Hunger (,) und deshalb

 obligatorisch vor den sonstigen 
       
          ging er in die Küche.   
                nebenordnenden Konjunktionen:

          Sie war müde, dennoch konnte

             denn, aber, sondern, dennoch, zwar, also...)          sie nicht einschlafen.
2) HS – NS 

a) Relativ(Attribut-)satz

          Der Kuchen, den sie gebacken







          hatte, war lecker.


b) Adverbialsatz:


          Er lernt die Vokabeln,…
=> Kausalsatz



  … weil er ausgefragt wird.
=> Temporalsatz


  … nachdem er gegessen hat.
=> Konditionalsatz


  … falls er noch Zeit hat.
=> Finalsatz



  … damit er bald fertig ist.
=> Konzessivsatz


  … obwohl er keine Lust hat.
=> Modalsatz



  …  indem er sie abschreibt.  

=> Lokalsatz



  … wo er gerade ist.
             => Konsekutivsatz                           
Er lernt die Vokabeln so gut, 

                                                          dass er sie nicht vergisst.
=> Komparativsatz

          Er lernt die Vokabeln schneller,



          als er dachte.


=> Adversativsatz

          Er lernt gern Vokabeln, während




          sie lieber Aufsätze schreibt.



c) Objektsatz



          Was Hänschen nicht lernt, lernt







          Hans nimmermehr. 
d) Subjektsatz



          Ob wir segeln können, hängt vom





          Wind ab.







        
3) HS - NS - fortgeführter HS                                        
  Er ging, nachdem er gegessen hatte,



nach Hause.

                       4) NS - NS (verschiedenen Grades)   
Sie hofft, dass das Wetter gut wird,   obwohl ein Tief heranzieht.


5) in der Aufzählung von Wörtern, 
Er kam, sah und siegte.
   Wortgruppen und Sätzen   



           
   (außer vor und u. oder)
6) vor bzw. nach einer Apposition oder 
Sie mag Hunde, und zwar 
   einer näheren Bestimmung     


           besonders Mischlinge.
   (besonders, nämlich,  und  zwar, ...)

7) vor einer entgegensetzenden
Er betreibt Judo, nicht Karate.
    Konjunktion (aber, doch, hingegen, sondern)



   und dem negierenden Adverb nicht

8) vor bzw. nach einem erweiterten  Infinitiv,

     wenn dieser

a) durch ein Signalwort angekündigt ist
Es wäre töricht, sich nicht auf den
                (es, daran, dazu, ...)

Test vorzubereiten.
 
  b) mit um, (an)statt, als, außer, ohne  beginnt
Er spielt, statt zu arbeiten.
   
  c) von einem Substantiv abhängt


Leider gibt es die Möglichkeit,








 im Schlaf zu lernen, noch nicht.
9) vor und nach einer eingeschobenen


Er lief, fröhlich ein Lied
  Infinitiv- oder Partizipgruppe 



pfeifend, nach Hause.   
  10) nach einem erweiterten Infinitiv  



Die Gebrauchsanweisung erst zu                              am Satzanfang





lesen, ist ratsam.
11) vor einer Partizipgruppe am



Er ging in die Schule, gut
     Ende des Satzes





vorbereitet.
12) vor bzw. nach Anreden, Ausrufen


Dies, lieber Freund, sei 
      und Einschüben 





dir gesagt.
13) vor dem nachgestellten Begleitsatz


„Weißt du schon das
      bei direkter Rede





Neueste?“, fragte sie mich.
14) vor und nach dem eingeschobenen


„Die Römer bauten den Limes“,
         Begleitsatz bei direkter Rede
  erklärte der Lehrer, „als                

  Schutzwall.“
Ein Komma ist nicht nötig, aber möglich:
1) nach einer Partizipgruppe am Satzanfang


Gut ausgerüstet (,) ging er los.
2) vor und nach einem einfachen Infinitiv mit zu

Er hat keine Lust (,) zu lernen (,)








und spielt lieber.
3) zur Vermeidung von Unklarheiten


Sie rät (,) Markus (,) zu fragen.

4) Vor einer erweiterten Infinitivgruppe, die


Sie rät (,) bis morgen zu warten.
    von einem Verb abhängt

Kein Komma darf stehen:
1) zwischen über- und untergeordnetem Attribut
           Dies ist ein besonders schöner per-
    vor einem Nomen





sischer Teppich.


2) zwischen NS und NS gleichen Grades
Er fragt, ob sie mitkommen wollen und wann sie sich treffen.

(Petra Scheibe)
